
Auch in diesem Jahr bot der Pharmakongress
in Düsseldorf wieder die Möglichkeit, neben
hochkarätigen Vorträgen und Konferenzen,
einem zahlreich anwesenden Fachpublikum
Neuheiten zu präsentieren bzw. über-
arbeitete und verbesserte Produkte  vor-
zustellen. heatsystems hatte da
einiges „im Gepäck“ und der
rege Zuspruch an den Tischen
reflektierte das Interesse 
und den Bedarf der Pharma-
industrie. 
Vertreten wurde heatsystems an
den beiden Tagen von Oliver Saam,
einem der beiden Geschäftsführer, und

Günter Hupkau
(rechts auf der

Abbildung im Gespräch),
seines Zeichens Außen-

dienstmitarbeiter (siehe auch
Seite 3 dieser Ausgabe).

Die beiden Herren waren mit
der Resonanz der Besucher sehr

zufrieden. Es gab viele Kontakte
und Fachgespräche rund um die
Pharmatechnik, außerdem bietet

eine solche Ausstellung die Möglichkeit, weit
angereiste Damen und Herren einmal persönlich
kennen zu lernen.
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Pharmakongress Düsseldorf:
Große Resonanz auf die ausgestellten heatsystems-Produkte.



heatsystems für weitere
drei Jahre zertifiziert!
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Das waren zwei zeitlich „prall-
gefüllte“ Tage im Hause heat-
systems. Der Ablauf wiederholt
sich alle drei Jahre. Hinzu kommt
noch das jährliche Reaudit.

Der Auditor hielt sich exakt an die
Reihenfolge des vorher erstellten
Auditplans und arbeitete Punkt für
Punkt ab.

Die neuen Zertifikate können in
Kürze von der heatsystems-
Webseite www.heatsystems.de als
PDF-Datei heruntergeladen und
anschließend ausgedruckt werden.

Das diesjährige Audit fand am 17. und 18. März in Wehnrath statt.
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... ist unser langjähriger Außendienstmitarbeiter Günter Hupkau

„Der Thüringer“ aus Reinholterode

Für diese intensive Beratung und
Betreuung legt er jährlich mit sei-
nem Fahrzeug eine Strecke von ca.
70-80000 km zurück. Trotzdem gibt
es noch private Freiräume für Haus,
Hof und Garten. 

Auch die sportlichen Aktivitäten
kommen im Hause Hupkau nicht zu
kurz. An den Wochenenden geht es
ins Fitness-Studio und zum Tanz.
Gemeinsam mit seiner Frau hat er
eine Vorliebe für lateinamerika-
nische Tänze.

Viele kennen Herrn Hupkau
wahrscheinlich persönlich – er
ist im gesamten deutschsprachi-
gen Raum für heatsystems
unterwegs. Zentral gelegen, am
Rande des Harzes, fast mit Blick
auf den Brocken – hier ist die
Heimat von Günter Hupkau. 

Günter Hupkau ist 54 Jahre, verhei-
ratet und hat eine Tochter. Als er 
im August 2003 zu heatsystems
kam und das Team verstärkte,
konnte er bereits auf mehr als 
zehn Jahre Branchenkenntnisse im
Bereich der Elektrowärme-Technik
zurückgreifen.

Herr Hupkau versteht sich als
Bindeglied zwischen Kunden und
der technischen Abteilung von
heatsystems. In enger Zusammen-
arbeit wurden viele neue Produkte
entwickelt, die speziell auf die
Erfordernisse der von ihm besuchten
Kunden zugeschnitten sind.



Wir können auch 
ohne Schaltschrank!
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...ist Imre Csoboth.
Imre Csoboth ist verheiratet,
hat zwei Kinder und verstärkt
das heatsystems-Team seit
vier Jahren. Er ist der letzte
Mann der das Produkt bei
heatsystems sieht. Zuständig
für Endkontrolle und Versand.
Durch seine langjährige
Branchen-Erfahrung weiß er
genau, auf welche Besonder-
heiten er zu achten hat. Er ist
somit unser Mann mit dem
feinen Blick.  Alle Produkte, die
heatsystems erreichen oder
verlassen, werden von ihm
akribisch geprüft.  
Seine Freizeit verbringt er mit
der Gestaltung seines Eigen-
heims und der Talentförderung
seiner beiden Söhne, von
denen der Eine aktiver
Handballspieler ist und der
Andere sein Interesse in der
Klassischen Musik gefunden
hat. Öfters sieht man ihn auch
im Wald beim Holzfällen oder
Pilze sammeln in der Ober-
bergischen Natur.  
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Für Kunden, die keinen Schalt-
schrank installieren wollen oder 
aus Platzgründen nicht können,
entwickelten die heatsystems-
Techniker eine integrierte
Regelung, und zwar direkt im 
Anschlussgehäuse der elek-
trischen Heizung.  

Die Installation ist denkbar einfach:
den Elektro-Flanschheizkörper in
den Behälter einflanschen, den
elektrischen Anschluss herstellen,
fertig. Die Heizungs-Regelung sorgt
für das Erreichen der eingestellten

Temperatur. Selbstverständlich mit
Signalisierung der Meldungen zur
übergeordneten Steuerung. 

Für Heizungsanlagen ist die elektro-
nische Steuerung natürlich auch
witterungsgeführt möglich. So kann
man die heatsystems-Heizungen
neben der winterlichen Unter-
stützung der Hauptheizung auch
bequem für die Übergangszeit und
den Sommerbetrieb nutzen.

bei heatsystems


